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Der Skilehrer hilft
beim ersten Stemm

bogen ein biss-
chen nach

Rechts:

Eine solche Photo-

graphie schickt
man nach Hause

Wie soll N-

man mit
diesen langen
Brettern aufstehen,
wennsiesich immer
wieder kreuzen?

Zur Abwechslung passt auch ein Tirolerhut
zur amerikanischen Uniform

Isn't it a fun — ist es nicht ein Spass,
so im Schnee zu liegen?

lepause

Dei' Zkilelii'ek- killt
beim ersten Ztsmm

bogen sin biss-
eben nack

ksckts:
Line soicks Lkoto-
grapkis sclriclct
man nack t-lause

V^iesoll ^

man mit
rtlesen langen
krettsrn autstsken,
vsnn sie sick immer-
vierter- kreuzen?

?ur ^bveckslung passt ouck sin 'firoisrkut
zur amsriiconiscken Uniform

Isn't it a sun — ist es nickt ein 5pass>
so im Zctrnse ZU liegen?

lepavze



Rechts aussen:
Dieser zieht es vor, die Skis den Berg

hinauf zu tragen,
es geht ihm noch leichter so

(Photos Ed. Abeggten, Mürren)

Jetzt geht der Stemmbogen
schon ganz gut

Wer in diesen kalten Wintertagen die Möglichkeit hat, für kurze oder
längere Zeit einen Winterkurort aufzusuchen, dem bietet sich Gelegenheit,
die uns im Strassenbild schon so vertraut gewordenen Amerika-Urlauber
von einer ganz neuen Seite kennenzulernen. Viele von ihnen verbringen
drei Urlaubstage in den Bergen, wo mancher das erste Mal richtig mit
dem Schnee und dem Wintersport Bekanntschaft macht.

Ohne lange zu zögern, schnallen sie sich Ski an die Füsse und pro-
bieren ihre Geschicklichkeit. "Ich werde mir bestimmt noch heute den
Hals brechen», meint der eine lachend, ein anderer findet, es sei gar
nicht so schwer, und er werde schon am nächsten Tag eine Tour unter-
nehmen. Ohne viel zu reden, trachten sie bessere Skifahrer nachzuahmen
und mit hartnäckiger Entschlossenheit begeben sie sich in die Skischule,
um wenigstens die Grundlagen des Skifahrens kennenzulernen. Ihr gutes
Körpertraining und vor allem ein gesunder Humor kommen ihnen dabei
zu Hilfe, so dass sie oft nach drei Tagen wirklich schon erstaunlich gut
fahren können,

^m Abend erzählen sie dann von ihren Erlebnissen. Der eine möchte
überhaupt in den Bergen bleiben und von der ganzen übrigen Schweiz
nichts mehr sehen. Der andere findet, dass der Skisport unbedingt obli-
gatorisch für alle Kategorien in der amerikanischen Armee eingeführt
werden sollte, und alle versichern sie unentwegt: Wir werden wieder-
kommen, ganz sicher, wir waren das erste Mal beim Wintersport, aber
sicher nicht das letzte Mal. Und wir wünschen es ihnen allen, dass sie
Wiederkommen und den Wintersport in unsern Bergen geniessen können.

Die Abfahrt geht schon ganz gut

Rechts:

Aller Anfang ist schwer, und

wenn man dabei noch neben

gestürzten Kameraden vorbei
fahren soll, so ist das schon

ein bissch en viel verlangt

kscbis auzzen:
Oisser ziekt es vor. à 5!<is den kerg

kinouf zu tragen,
es gekt ikm nock ieickter so

(?kotc>5 ^dsgglen. dürren)

letzt gekt der Stemmbogen
sckon ganz gut

V/er in diesen kalten tVintsrtagen die IVIöglickkeit bat, tür kurze oder
längere ?isit einen liVinterKurort aukzusucken, dem bistet sick (dslegenkeit,à uns im Ltrsssenbild sckon so vertraut gewordenen ^Vmerika-llrlauber
von einer ganz neuen Leite kennenzulernen. Viele von iknen verbringen
drei llrlaubstags in den lZergen, wo mancker das erste Mai ricktig mit
dem Lednss und dem Wintersport lZeksnntsckakt mackt.

Okne lange zu zögern, scknallen sie sick Lki an ciie l'üsss und pro-
disren ikre àssckicklickksit. -Ick werde mir bestimmt nock beute äsn
Ilals drecken», meint der eine lackend, sin anderer tindst, es sei gar
nickt so sckwer, und er wercie sckon am nackstsn ?ag eins lour unter-
nekmsn. Okne viel zu reden, tracktsn sie bessere Lkikskrsr nsckzuakmsn
und mit kartnäckigsr Dntscklosssnkeit begeben sis sick in ciie Lkisckule,
um wenigstens bis (Grundlagen des Lkitskrens kennenzulernen. Ikr gutes
Wrpsrtrsining unâ vor allem ein gesunder Humor kommen iknen dabei
ZU Hüte, so dass sie ott nack drei d'sgen wirklick sckon srstaunllck gut
lakrsn können.

/Kbend erzäklen sie dann von ikren Erlebnissen. Osr eins möckts
uberksupt in den Lergen bleiben und von der ganzen übrigen Lckweiz
nrckts mekr ssken. Der andere tindet, dass der Skisport unbedingt obli-
Zat0ri8ck kür slle Kategorien à àer omerikoni8cken ^.rmee eingekükrt
wercien 8okte, unü slle versickern sie unentwegt: Mr werüen wieüer-
Kommen, ganz sicker, wir waren das erste Mal beim V/intersport, aber

^ ^îckt Ü38 letzte iVlal. I^Inci wir wün8cken es iknen silen, Ü388 sie
wiederkommen und den V/intersport in unsern lZergen geniesssn können.

vis äbtokrt gekt sckon ganz gut

ksckts:

Z^iier Ansang ist sckver, und
man cjabei nc>cb neben

gestürzten Kameraden vorbei
kakren soil, so ist dos sckon

ein bissck en viel veriongt
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